
¥ Bielefeld (nw/dogi). In der
BTG-Hockeyabteilung halten
zurzeit die B-Knaben die Fahne
hoch, während es für die Damen
und Herren Niederlagen gab.
´ 1. Verbandsliga: PSV Det-
mold – Bielefelder TG 1:0. Wie
in der Vorwoche gestaltete die
BTG die Partie auch gegen den
PSV Detmold, der als letzte
Mannschaft der Liga noch auf ei-
nem Naturrasenplatz spielt, ein-
seitig. Die Bielefelder belagerten
über die komplette Spielzeit das
Tor der Lipper, doch auch insge-
samtacht Strafecken wollten ein-
fach nicht zum Torerfolg füh-
ren. Auf der anderen Seite reich-
ten den Gastgebern zwei gut vor-
getragene Konter, um das ent-
scheidende Tor zu erzielen.
´ 1. Verbandsliga Damen: Bie-
lefelder TG – TuS Iserlohn 1:2
(1:0). Im Spitzenspiel sahen sich
die Bielefelderinnen von Beginn
an einem sehr kampfstarken
Gegner gegenüber. Trotzdem
brachte Hannah Joeres die Gast-
geberinnen per Siebenmeter in
Führung, eine zweite Möglich-
keit „vom Punkt“ wurde leider
vergeben. Bis zur Pause blieb es
bei diesem knappen Vorsprung.

Auch nach Wiederanpfiff ver-
stand es Iserlohn, weiter Druck
auf das Bielefelder Tor auszu-

üben. Die BTG-Defensive stand
gut, doch reichte die Kraft nicht
mehr für Entlastungsangriffe.

Letztlich nicht unverdient wa-
ren die Iserlohner Damen noch
mit zwei Kontern erfolgreich
und konnten somit den ersten
Tabellenplatz festigen.

BTG: Marosch (Tor), K. und
J. Scholz, Joeres, Biel, Rößler,
Degner, Haberkorn, de Kuijper,
Lüpke, Greve, Wilkewitz, Tcher-
nolikhova, Hinsche, Dahlhaus.
´ Verbandsliga Knaben B:
Nachder Gruppenphase der Ver-
bandsliga, in der sich die B-Kna-
ben der BTG in einem Feld von
sieben Mannschaften von An-
fang an an die Spitze gesetzt hat-
ten, standen die Jungs im Viertel-
finale dem TuS Iserlohn gegen-
über. Die frühe Führung der
Gäste glich die BTG noch in der
regulären Spielzeit aus, um
dann in der Verlängerung durch
AlexisRoumeliotis das 2:1 vorzu-
legen. Die Iserlohner konnten
zwar noch ausgleichen, scheiter-
ten im Siebenmeterschießen
aber gleichzweimal an BTG-Kee-
per Leo Brüchner- Hüttemann,
der somit den Einzug ins NRW-
Halbfinale festhielt. Dort treffen
die Bielefelder am kommenden
Sonntag auf den Dünnwalder
HC aus Köln.

VON GREGOR WINKLER

¥ Bielefeld. Nach drei Spielta-
gen bei den Männern und
Frauen sowie vier absolvierten
Runden bei der Jugend hat die
Saison ihre ersten Kuriositäten
gesammelt.

In der männlichen B-Jugend-
Oberliga, die ohne Bielefelder
Beteiligung stattfindet, steht
GWD Minden auf Platz eins.
Schaut man genauer auf das bis-
herige Abschneiden der Weser-
städter, dann fallen drei Siege
auf. Ein Spiel wurde aber mit 0:0
Punkten gewertet. Wie also
kommt GWD auf 6:2 Zähler?
„Ganz einfach“, erklärt Staffellei-
ter Carsten Korte. „Im ersten
Spiel gegen Senden haben beide
Mannschaften Spieler einge-
setzt, die nicht spielberechtigt
waren. Also wurde das Spiel für
beide Teams als verloren gewer-
tet.“ Es wurden also keine Plus-
dafür aber gleich vier Minuszäh-
ler verteilt. Da bekommt die Be-
zeichnung „Vier-Punkte-Spiel“
eine ganz neue Bedeutung.

Tapfer müssen die Nach-
wuchsspielerinnendes TuS Müs-
sen/Billinghausen derzeit sein.
Die weibliche B-Jugend verliert
in der Bezirksliga ein Spiel nach
dem anderen. Die beste Aus-
beute waren dabei noch die 15
Treffer beim 15:19 gegen die
TSG Altenhagen-Heepen. Beim
VfL Herford gabs ein 6:27 und
am vergangenen Wochenende
folgte die endgültige Demon-
tage. Im Heimspiel gegen Stem-
mer/Friedewalde ging der TuS
mit 3:35 unter. Halbzeitstand
war übrigens 3:16. Vor der
Pause lief es also noch.

Ganz so erfolglos sind Biele-
felds Jugendteams nicht, wenn-
gleich hier und dort doch von
dem einen oder anderen „Fehl-
start“ zu hören war. Gerade die
zwei am höchsten spielenden
Teams, die männliche (Ober-
liga) und weibliche A-Jugend
(Regionalliga) des TuS 97 sind
nochauf der Suche nachder rich-
tigen Form. Die bisherige Aus-
beute von einem Zähler für die
Mädchen und zwei Punkten für
die Jungs macht jedoch noch kei-
nem der Verantwortlichen
große Sorgen. Für A-Jugend-
Trainer Jasmin Gojacic entsteht
am kommenden Spieltag aller-
dings das Problem, dass er seine
Sieben beim Tabellenführer in
Hattingen nicht coachen kann,
weil die erste Mannschaft fast
zeitgleich spielt. Christoph
Hippe muss übernehmen. In
der Aufstiegsrunde trafen beide
Teams schon mal aufeinander.
Hattingen siegte beim TuS 97
mit 22:15.

Viele Jahre lang war auch

Heiko Nossek im Nachwuchsbe-
reich des TuS 97 tätig. Seit zwei
Jahren coacht der Trainer die
zweite Herrenmannschaft, ist
aber auf vielen Feldern im Klub
aktiv. Ein Blick auf die Internet-
Seite des TuS verrät, dass Presse-
wart Nossekseinen Dienst gewis-
senhaft verrichtet. Die neuesten
Pressetexte hat er am Montag
um 7.09 Uhr online gestellt. Am
Dienstag schlief er offenbar mal
aus und wurde erst um 7.29 Uhr
und 7.43 Uhr tätig. Wer jetzt
denkt, Nossek kenne sich nur

mit Handball aus, der irrt. Der
Arminia-Fan spielt leidenschaft-
lich gerne Fußball-Manager-
Spiele. Auch im NW-Bundes-
liga-Trainer zockt der Jöllenbe-
cker fleißig mit. In der stadtinter-
nen Wertung liegt er sogar auf
Platz 15.

An den ersten Spieltagen ist
das Personalkarussell fast zum
Stillstand gekommen. Das
könnte sich ändern, wenn die
ersten Misserfolge eintreten
oder Verletztenlisten zu lang
werden. Beides ist beim verlust-

punktfreien Bezirksligisten TG
Schildesche nicht der Fall. Trotz-
dem freut sich Coach Stephan
Neitzel über einen Neuzugang.
Torwart Stefan Ramroth
kommt vom Kreisligisten TuS
Lerbeck aus dem Mindener
Raum. Der 29-Jährige wohnt in
Bielefeld und arbeitet in Güters-
loh. Er sammelte Bezirksligaer-
fahrung bei Eintracht Ober-
lübbe II. „Ich bin froh, dass wir
auf dieser Position jetzt gut be-
setzt sind“, sagt Neitzel zur Ver-
pflichtung des Keepers.

¥ Bielefeld (HPV). Seinen all-
jährlichen Reitertag richtet der
RV Vilsendorf am Samstag, 3.
Oktober, aus. Für die Veranstal-
tung erhielt der Klub aus dem
Bielefelder Norden rund 130
Nennungen. „Damit haben wir
gegenüber dem Vorjahr deut-
lich zugelegt“, freut sich der 1.
Vorsitzende Michael Born. Aus-
geschrieben wurden ab 8.30 Uhr
insgesamt zehn Wettbewerbe
bis zur Klasse A im Springen
und zur Klasse L in der Dressur.
Darüber hinaus weist Born auf
eine weitere Veranstaltung auf
der Reitanlage in Vilsendorf hin:
„Bei uns wird am darauf folgen-
den Sonntag auch das Finale im
Jugendchampionat des Stadtrei-
terverbandes ausgetragen.“

Hurra! Heiko Nossek (vorne), Tausendsassa vom TuS 97 und nebenberuflicher Frühaufsteher, freut sich
nicht nur über Erfolge als Handball-Coach. Er zockt auch erfolgreich im Fußball-Manager Spiel.  FOTO: BRASE

¥ Bielefeld (nw/dogi). Am ers-
ten Spieltag der 2. Bowling-Bun-
desliga holte der PSV Bielefeld
18 Punkte und ist damit Tabel-
lendritter. Der starke Andre
Flemming zog mit 2.076 Pins in
9 Spielen (Schnitt 230,67) die
ganze Mannschaft mit.

Dem neuformierten Team,
für das nach zwei Abgängen nun
auch Sven Pauli, Bernd Wolf
undder 15-jährige Rene Filor ge-
meldet sind, gelangen insgesamt
fünf Siege. In Berlin spielten ne-
ben Andre Flemming Nils Bru-
ning 847 Pins (4 Spiele/Schnitt
211,75), Frank Schöneberg 840
Pins (4/210), Sven Pauli 1.886
Pins (9/209,56), Bernd Wolf
1.433 Pins (7/204,71), Rene Fi-
lor 593 Pins (3/197,67), StefanFi-
lor 1.183 Pins (6/197,17) und
Thorsten Filor 590 Pins
(3/196,67).

Beim Pokalfinale in Münster
erzielte der PSV zwar mit 207,11
Pins den zweitbesten Mann-
schaftsschnitt, wurde aber auf-
grund einiger knapper Niederla-
gen (1003:1004 gegen Reckling-
hausen, 960:970 gegen Essen
und 1.045:1.069 gegen Brack-
wede) nur Vierter. Deutliche
Siege gab es gegen Dortmund,
Duisburg und Krefeld. Die Pins
warfen Flemming 1.525 (7
Spiele/Schnitt 217,85), T. Filor
1.516 (7/216,57), S. Filor 1.481
(7/211,57), Schöneberg 580
(3/193,33), Bruning 792

(4/198), R. Filor 595 (3/198,33)
und Kleinhans 760 (4/190).

Die zweiten Herren traten er-
satzgeschwächt in Dinslaken an
und belegten mit drei Siegen nur
den achten Platz. Unter ande-
rem ging das Lokalduell gegen
Brackwede mit1.070:1080 verlo-
ren.Bester Spieler war Pascal Sei-
fert mit 1.863 Pins vor Dean
Kleinhans mit 1.829 Pins.

Beim 1. Jugendligastart in
Brackwede setzten sich gleich
die beiden Favoriten fürs Finale
ab. Der PSV musste sich nur ge-
gen Brackwede mit 547:548 Pins
geschlagen geben. PSV 2 ver-
buchte drei Siege und ist Tabel-
lendritter.

¥ Bielefeld (efe), Genau drei
Tage hatte Landesliga-Neuling
SV Canlar Zeit, um die hohe
0:6-Klatsche gegen Tabellenfüh-
rer SV Spexard zu verdauen. Be-
reits heute um 19.30 Uhr geht es
mit der Partie gegenPreußen Es-
pelkamp weiter, und Trainer Za-
fer Atmaca ist guten Muts, dass
sich ein solches Desaster wie in
Gütersloh nicht wiederholt:
„Wenn man 0:3 zurückliegt,
muss man einfach cleverer spie-
len und die Niederlage in Gren-
zen halten“, übt er im Nachhi-
nein Kritik. Darüberhinaus
überlegt er, Änderungen in sei-
nem Team vorzunehmen: „Viel-
leicht gebe ich Alisan Büber und
Dogukan Kurt im Sturm eine
Chance von Anfang an.“ Und
dann geht er noch mit dem Ge-
danken schwanger, selber aufzu-
laufen: „Vielleicht kann ich den
Jungs heute Abend ja helfen.“

Weggespitzelt: Trotz großem Kampf verlor die BTG (hier Lisa Wilke-
witz, l.) das Spitzenspiel gegen Iserlohn. FOTO: WOLFGANG RUDOLF

BSV West: Altliga-Sitzung
Die Altliga-Kicker des BSV West tref-
fen sich heute, 30. September, um 19
Uhr im Jugendraum am Westplatz zu
einerVersammlung.Thema ist die an-
stehende Hallenrunde.

Tanzen: Einsteigerworkshop
Bei der Tanzsportgemeinschaft Biele-
feld beginnt am Montag, 26. Okto-
ber, im Freizeitzentrum Stieghorst
ein Einsteigerworkshop für Stan-
dard- und Lateintanz. Der Work-
shop und umfasst acht Termine a 60
Minute. Weitere Informationen bei
Anja Kunkel, Tel. 43 077 28 oder auf:
www.tsgbielefeld.de

Blitzschach in Sieker
Der SK Sieker lädt am Donnerstag, 1.
Oktober, um 20.15 Uhr zur 7. Runde
der 5. Offenen Blitzschachserie ein.
Gespielt wird in der Kantine der GAB
in der Meisenstr. 65. Infos unter:
http://www.schachklub-sieker.de

Erfolgreiche Nachwuchstänzer
Bei einem regionalen Tanz-Breiten-
sportwettbewerb für Kinder bis 12
Jahre belegten Sebastian Döring/
Alina Köster im Finale den vierten
und Merle-Sophie Abel/Theresa Dü-
wel den fünften Platz. Beide Paare ge-
gören zu einer Kinderturniergruppe
aus Stieghorst. Demnächst wird eine
neue Gruppe für Kinder ab fünf Jah-
ren eingerichtet. Infos unter Tel. 0 52
32 /971126

Football-Nachwuchs siegreich
Die B-Jugend der Bielefeld Bulldogs
kam in der Ligagruppe Ost zu zwei
klaren Heimsiegen. Gegen die Reck-
linghausen Chargers gelang ein
32:0-Erfolg, die hoffnungslos unterle-
genen Aces aus Hamm/Ahlen wur-
den sogar mit 42:0 bezwungen. Beste
Punktesammler waren Tobias Bögel
und Felix Gorny.

TuRas Altliga tagt
Die Altligafußballer von TuRa 06 be-
schäftigen sich auf ihrer Sitzung am
Freitag, 2. Oktober, um 18.30 Uhr in
der Sporthalle „Am Wortkamp“ mit
der anstehenden Hallenrunde.

Sportkegeln: Sieg und Niederlage
In der Bezirksliga der Sportkeglerin-
nen gelang der SKG Heepen ein über-
zeugender 3:0-Sieg KV Gütersloh-
Rheda III. Tagesbeste war Claudia
Reichert mit 749 Holz. Die stark er-
satzgeschwächte zweite Mannschaft
des SKC Komet kam dagegen beim
KSF Rahden mit 0:3 unter die Räder.
Nur Karin Niebuhr konnte mit 651
Holz überzeugen.

¥ Bielefeld (duc). Diese Verbin-
dung hat nicht gepasst: Basket-
ball-Erstregionalligist TSVE Bie-
lefeld hat sich mit sofortiger Wir-
kung von dem erst vor sechs Wo-
chen verpflichteten US-Ameri-
kaner Tavaris Nance getrennt.
Der Tabellenletzte reagierte da-
mit auf die schwachen Leistun-
gen seines Neuzugangs.

„Der Junge hat einfach keine
Defense gespielt“, erklärte
TSVE-Trainer Raoul Kämpfe,
warum ihm nach dem Doppel-
spieltag am Wochenende der
Kragen geplatzt ist. Nance lie-
ferte im Dolphins-Dress ledig-
lich im Vorbereitungsspiel ge-
gen Salzkotten eine gute Leis-
tung ab. „Die restlichen Partien
waren schwach. Ich erwarte auf
der Ausländerposition eine ganz
andere Leistung“, sagte der
Coach. Vor allem in Mönchen-
gladbach hatte Der US-Boy
Kämpfe mit seinem desolaten
Abwehrverhalten genervt.

Der TSVE konnte Nance pro-
blemlos wegschicken, weil des-
sen Vertrag nur bis zum Monats-
ende befristet war. Nun suchen
die Dolphins nach einem neuen
Spieler, der ganz gezielt unterm
Korbspielen und die Abwehr sta-
bilisieren soll. „Wir brauchen ei-
nen großen Mann“, lautet
Kämpfes Arbeitsauftrag, den

Teammanager Chris Huelse-
wede bereits umzusetzen begon-
nen hat. Nach Möglichkeit
schonzum anstehenden Doppel-
spieltag am Freitag und Sonn-
tag, spätestens aber nach dem
Wochenende soll die Verstär-
kung eintreffen. Gute Nachrich-
tengibt es vondem inder vergan-
genen Woche verletzt in Biele-
feld eingetroffenen Neuzugang
Alexander Osipowitsch: Der
Weißrusse soll am Freitag im
Helmholtz-Gymnasium gegen
Dortmund sein Debüt im Dol-
phins-Trikot feiern.

Bärenstark: AndreFlemmingver-
buchte in Berlin über 2.000 Pins
in neun Spielen.  FOTO: KRATO

0:6muss aus
denKöpfen

FUSSBALL-LANDESLIGA:

Canlar gegen Espelkamp

Daswar’s schon: Nach drei Spie-
len hat der TSVE Tavaris Nance
in die Wüste geschickt.  FOTO: OTT

Reitertag in
Vilsendorf
REITEN: A-Springen

und L-Dressur
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¥ Bielefeld (het). Den großen
Leistungssprung hatFabian Wie-
king erst in den letzten Wochen
der Saison geschafft. Vordere
Plätze gehörten ab der Saison-
mitte plötzlich zur Tagesord-
nung des 16-jährigen TSVE-Fah-
rers. Am Wochenende reichte es
in Wuppertal-Elberfeld erneut
zum dritten Platz in der stark be-
setzten U-17- Kategorie.

Neben Wieking konnte sich
auch Martin Brechmann aus
Dornberg mit dem sechsten
Rang in der Männerklasse C gut
in Szene setzen. Mit etwas Glück
könnte der frühere A-Fahrer
sich bis zum Endeder Saison viel-
leicht wieder in die B-Klasse
hochbeschleunigen. Den glei-
chen Platz erreichte die TSVE-
Juniorin Merle Kaase. In ihrer
letzten Saison – bevor es in die

Frauenklasse geht – holte Merle
Kaase neben zwei Rennsiegen
nach ihrer Sturzverletzung noch
überraschend viele Top-Ten-
Platzierungen. Dennis Klemme,
im Trikot des SC Wiedenbrück,
lag in der A-Klasse am Ende auf
Position acht beim schnellen
Wuppertaler Rundstreckenren-
nen. Einen Tag zuvor schaffte
der Sprinter den fünften Rang in
Cloppenburg.

Eine weite Auslandsreise am
vorletztenRennwochenende un-
ternahm U-19-Fahrer Daniel
Klemme. In Padborg und Ton-
der (Dänemark), bei zwei an-
spruchsvollen Juniorenrennen
über jeweils 120 Kilometer, ge-
lang dem Heeper Nachwuchs-
fahrer einmal der elfte und ein-
mal der neunte Rang im interna-
tional besetzten Feld.
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MorgensruftdasInternet
Die ersten kleinen Kuriositäten der noch jungen Handball Saison

Flemmingzieht
PSV-Teammit

BOWLING: Guter Saisonstart in Berlin

IserlohnzustarkfürdieBTG-Damen
HOCKEY: Knabenteam qualifiziert sich im Siebenmeterschießen für das NRW-Halbfinale

„DerJungehateinfach
keine Defense gespielt“

BASKETBALL: TSVE entlässt US-Boy Nance

Wiekingerneut
aufdemTreppchen

RADSPORT: Brechmann auf dem Weg in die B-Klasse
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